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Einladung zum Dorffest
„Zur Erinnerung an  

Johann Adam Hasenstab“
Liebe Bürgerinnen und Bürger,

wir möchten Sie zum Dorffest – anlässlich des 250. Todestages von Johann 
Adam Hasenstab – unseres Vereinsringes Rothenbuch herzlich am

Samstag, 03. Juni 2023 ab 16.00 Uhr 
auf den Schlossplatz einladen. 
In einem kurzweiligen Programm erwartet Sie u.a. auch eine abwechslungsrei-
che musikalische Unterhaltung, wo auch altbekannte Lieder gesungen werden. 
Wer also unser Rothenbucher Liederbüchlein „Sou singe mir“ schon hat, sollte 
dieses natürlich mitbringen.

Für Speis und Trank ist an diesem Tag bestens gesorgt. 

Nehmen Sie sich die Zeit und verbringen Sie in gemütlicher Atmosphäre doch 
ein paar unterhaltsame Stunden.

Bei Regen muss die Veranstaltung leider ausfallen!

Herzliche Grüße

Markus Fäth und Peter Gilmer 
Erster und Zweiter Bürgermeister
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VERWALTUNG

von   8.00 - 12.00 Uhr
von 14.00 - 18.00 Uhr

Sie erreichen uns unter:
Telefon: 0 60 94 / 9 40 - 0
Fax:   0 60 94 / 9 40 - 123

Internet: www.rothenbuch.de

oder
gerne auch nach Vereinbarung.

Montag - Freitag
Mittwoch

Selbstverständlich können Sie mit uns 
auch individuelle Termine außerhalb
der Öffnungszeiten vereinbaren

E-Mail: poststelle@rothenbuch.de

Die Sprechstunde des 1. Bürgermeisters
ist donnerstags von 17.00 bis 18.00 Uhr

Bayernwerk AG
Stromstörungen 09 41 / 28 00 33 66

Bayernwerk AG
Technischer Kundenservice 09 41 / 28 00 33 11

Bitte nur außerhalb der Öffnungszeiten 
der Verwaltung anrufen!
Bei Störungen in der Hausinstallation wen-
den Sie sich bitte an Ihren Installateur.

Wasserver- / Abwasserentsorgung
Bei Störungen (nur Notfälle) in der
Wasserversorgung oder Abwasser-
Entsorgung, Tel. 01 51 / 12 50 94 32

in diesem Fall die persönliche Mailbox der 
Mitarbeiter-/innen. Sie werden sobald wie 
möglich zurückgerufen.

Sollten Sie telefonisch keine Verbindung 
erhalten, ist der/die Mitarbeiter/in im Ge-
spräch oder für Sie unterwegs. Nutzen Sie 

Erster Bürgermeister Markus Fäth 940 -101 buergermeister@rothenbuch.de
Geschäftsleiter F. Breitenbach 940 -103 florian.breitenbach@rothenbuch.de
Bauamt Michael Roth 940-102 michael.roth@rothenbuch.de
Sozialamt/Rente/Friedhof/ Isolde Binsack 940 -104 isolde.binsack@rothenbuch.de
Schwerbehindertenrecht
Mit.blatt/Grillpl./Pfarrsch. 
Einwohnermelde/Pass- Manuela Haase 940 -100 manuela.haase@rothenbuch.de
amt / VHS / Musikschule 
Kämmerer/Steuern Thomas Noll 940 -105 thomas.noll@rothenbuch.de 
Verbrauchsgebühren
Kassenverwalter  Udo Kunkel 940 -106 udo.kunkel@rothenbuch.de 
Tourismus/Personalwesen
Buchhaltung/Steuern Ute Kutscher 940 -107 ute.kutscher@rothenbuch.de
Standesamt (Gem. Waldaschaff) Markus Ritter 06095-971027  m.ritter@waldaschaff.de

IHRE VERWALTUNG - UNSER RATHAUSTEAM
Wir sind für Sie da – Bürgerorientiert und flexibel

Freiwillige Feuerwehr 01 71 / 8 52 74 66 
Timo Krimm (1. Kdt.)

Kindertagesstätte 
Renate Helm-Rosche (Leiterin) 940-140
Kirsten Müller (Verwaltung) 940-141

Grillplatz  01 52 / 28 61 28 35 
Reinhard Krott (Abnahme)

Forstbetrieb Rothenbuch 97 17 - 0 
Florian Vogel (Betriebsleiter)

Jugendarbeit 0151 / 43285434 
Lisa Roth

Grundschule 

Matthias Kröner (Schulleiter) 9 40 - 130

Vereinsring 01 52 / 28 61 28 35 
Reinhard Krott (Entleih VR-Zelt u.a.)

Kath. Pfarramt  13 77  od. 0175-6457790 
Kerstin Winkel  (siehe Kath. Nachrichten)

BEREITSCHAFT / STÖRUNGEN

SONSTIGE, WICHTIGE TELEFONNUMMERN

 So erreichen Sie Ihre/n Ansprechpartner/-in Telefon  E-Mail
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Nachbarschaftshilfe Rothenbuch 
Wenn Sie Unterstützung oder Hilfe 
brauchen, dann rufen Sie uns an:
Telefonseelsorge 
Anonym, kompetent, 24 h erreichbar
Caritas-Sozialstation „St. Martin“ 
63856 Bessenbach-Keilberg 
Ringstraße 4-6,
Caritas Seniorentagespflege 
63874 Dammbach 
Wintersbacherstr. 73a

Silke Horneber  Tel. 06094/989126
 Mobil: 01 70 / 8537046 
Nähere Angebote:  Infostand Rathaus
   Eingang (EG) 
Tel. 0 800 / 1 11 01 11 oder  0 800 / 1 11 02 22
Tel. 0 60 95 / 99 89 91 Fax 0 60 95 / 99 89 92 
Sprechzeiten: Mo. – Fr.  8 – 15 Uhr 
Rufbereitschaft: Tel.  01 71 / 2 67 54 96
Tel. 06092/8226900                                                                                     
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 7.30 – 17 Uhr 
E-Mail: tp.dammbach 
                             @caritas-bessenbach.de

Bereitschaftspraxis 
am Klinikum Aschaffenburg:
Sa., So. u. Feiertag: 8:00 - 22:00 Uhr
Mi. u. Fr.: 13:00 - 22:00 Uhr
Mo., Di., Do.: 18:00 - 22:00 Uhr

Polizei: 110
Kassenärztl. Vereinigung Bayern: 112 
(nur in lebensbedrohlichen Fällen)
Ärztl. Bereitschaftsdienst Bayern: 
Fr. 18.00 bis Mo. 8.00 Uhr 
an Feiertagen und Mittwoch ab 13.00 Uhr

Feuer, Rettungsleitstelle: 112
Notfallfax: für hör- und 112 
sprachbehinderte Menschen
Kostenfreier Anruf unter: 116 117 
sowie Mo., Di. und Do. ab 18.00 Uhr 
(erfragen Sie den diensthabenden Arzt)

BEREITSCHAFTSDIENSTE / NOTRUFE

POLIZEI /  FEUERWEHR / KLINIKEN

Bereitschaftspraxis 
am Klinikum Main-Spessart in Lohr:
Sa., So. u. Feiertag:             9:00 - 22:00 Uhr
Mi. u. Fr.: 16:00 - 22:00 Uhr
Mo., Di., Do.: 18:00 - 22:00 Uhr

APOTHEKEN

SOZIALDIENSTE

Wochentag / Datum Straße/HausNr. Stadt/Gemeinde Tel.Nr.
Fr., 02.06.2023
Hof-Apotheke Eichelgasse 1 Wertheim a. Main 09342/914510
Sa., 03.06.2023
Hubertus-Apotheke  Ludwigstr. 2 Lohr a. Main 09352/2505
Aschaff-Apotheke A‘burger Str. 45 Waldaschaff 06095/789
So., 04.06.2023
Laurentius-Apotheke  Kreuzbergstr. 5 Marktheidenfeld  09391/98190
Marien-Apotheke Sandgasse 60 Aschaffenburg  06021/25519
Mo.,05.06.2023
Marien-Apotheke Hauptstr. 10 Lohr a. Main 09352/87730
Di., 06.06.2023
Spessart-Apotheke Luitpoldstr. 21 Marktheidenfeld 09391/98630
Mi., 07.06.2023
easyApotheke G.-Mayer-Str. 15a Marktheidenfeld  09391/9088844
Do., 08.06.2023
Apotheke am See Hauptstr. 19 Partenstein 09355/7073 
St. Nikolaus-Apotheke  A‘burger Str. 76 Goldbach 06021/53942

-Alle Angaben ohne Gewähr- 



Pfarrheim Jägerwiese 2 (Untergeschoss)

Öffnungszeiten: 
Dienstags 15.00 bis 17.30 Uhr

Touristikverband e.V. RÄUBERLAND
Hauptstraße 16, 63872 Heimbuchenthal
Tel. 06092-1515  Fax: 06092-5511
Internet:  www.raeuberland.com
Tourist-Info Rothenbuch im Rathaus
Ansprechpartner:  Udo Kunkel
                         Tel. 06094-940106
Prospekte / Wandertipps / Biketouren
Städte und Kultur
Kostenlos im Eingangsbereich zum
Mitnehmen
Wander- und Radkarten
Verkauf im 2. Stock, Zi. 201

Hauptstraße 22   Tel. 06094/8151
Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do.:  8.30 - 12.00 Uhr 
Mi. u. Fr.:  8.30 - 12.00 Uhr 
 u.14.30 - 17.30 Uhr
Sa.:  8.30 - 12.00 Uhr

Grünabfälle, Schrott, Bauschutt (kleinere 
Mengen), Styroporteile (Faustgröße, nur 
weiß) keine gewerblichen Abfälle, Korken 
und sonstige saubere Korkreste, Wachs, 
Altholz, Blei- und Kabelreste, Brillen, 

Recyclinghof, Lichtenauer Weg Öffnungszeiten
Mittwoch 16.00 - 18.00 Uhr  (April – Okt.) 
 15.30 - 17.00 Uhr  (Nov.)

Hörgeräte, PU-Schaumdosen (Schaum-
rückstände sind zu entfernen!), CD’s und 
DVD’s, Altpapier in Übermengen bzw. gro-
ße Kartonagen.

KATH. ÖFFENTL . BÜCHEREI TV RÄUBERLAND E.V.

POSTAGENTUR

ABFALLWIRTSCHAFT

RECYCLINGHOF / WERTSTOFFCONTAINER

Abfuhr- und Entsorgungstermine Im Abfallkalender 2023 können Sie 
Die Abfallbehältnisse ab 6.00 Uhr diese Infos und vieles mehr nachlesen. 
am Straßenrand bereitstellen. Es liegen noch Exemplare bereit.
Bitte achten Sie dabei darauf, dass Siehe auch Internet unter: 
der Verkehr nicht behindert wird. www.abfallkalender-ab.de 
Restmülltonne: Mittwoch,  14.06.2023
Biomülltonne: Dienstag,  06.06.2023
Papiertonne: Freitag,  23.06.2023                      
Kunststoffsammlung: Dienstag, 06.06.2023
Grünabfall: Donnerstag,  19.10.2023
Problemabfall (Festpl. Heigenbrücker Weg): Donnerstag,  27.07.2023 (16-18 Uhr)
  

Im Recyclinghof werden angenommen:

Standorte Wertstoffcontainer  
–  Am Lichtenauer Weg 
 (hinter Bauhof) 
–  Einmündung Rolandstraße 
 (Zufahrt Hotel Spechtshaardt)

Fortsetzung:

Annahme von:
Glas/Dosen (Alu, Blech)/Altkleider
Öffnungszeiten
Mo. - Sa. von 7.00 - 20.00 Uhr
Strauchdeponie „Heidlücke“:
mittwochs von 16.00 bis 18.00 Uhr und
samstags von 8.00 bis 18.00 Uhr.

 16.00 - 17.00 Uhr  (Dez. – März)
Samstag 10.00 - 13.00 Uhr  (ganzjährig)
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Liebe Bürgerinnen und Bürger,
liebe Ortsvereine,
unter dieser Rubrik informieren wir Sie 
regelmäßig über alles Interessante und 
Wissenswerte aus unserer Verwaltung 
und unserer Dorfgemeinschaft.

Rathaus am 09.06.2023  
geschlossen
Wir weisen darauf hin, dass aufgrund 
des Feiertages „Fronleichnam“ das Rat-
haus am nächsten Freitag, 09.06.2023 
geschlossen ist. Wir bitten um Beach-
tung!

Betriebszeiten für Maschinen 
und Geräte im Freien
Jetzt ist wieder Hochsaison bei den Gar-
tenarbeiten. Es wird gemäht, gesenst 
oder gesägt. Bitte beachten Sie dabei 
die Lärmschutzverordnung, die den Ge-
brauch der Maschinen und Geräte in 
bestimmten empfindlichen Bereichen 
einschränken, etwa in Wohngebieten, 
an Sonn- und Feiertagen sowie während 
der Abend- und Nachtzeiten. 
-  Rasenmäher, dürfen nicht an Sonn- 

und Feiertagen und an Werktagen nicht 
in der Zeit von 20.00 bis 7.00 Uhr be-
trieben werden. Es spielt keine Rolle, 
ob der Rasenmäher mit Verbrennungs- 
oder Elektromotor betrieben wird. So 
genannte lärmarme Rasenmäher oder 
Maschinen mit Umweltzeichen dürfen 
auch nicht länger betrieben werden.

-  Heckenscheren, tragbare Motorket-
tensägen, Beton- und Mörtelmischer, 
Rasentrimmer/Rasenkantenschneider, 
Vertikutierer, Schredder/Zerkleinerer 
(sog. Häcksler) dürfen nicht an Sonn- 
und Feiertagen und werktags nicht zwi-
schen 20.00 und 7.00 Uhr betrieben 
werden.

-  Freischneider, Laubbläser, Laubsamm-
ler, Geräte mit dem EG-Umweltzeichen 
dürfen nicht an Sonn- und Feiertagen 
und werktags nicht zwischen 20.00 und 
7.00 Uhr betrieben werden.

-  Geräte ohne EG-Umweltzeichen dürfen 
nicht an Sonn- und Feiertagen und an 
Werktagen nur von 9.00 – 13.00 Uhr 
und von 15.00 – 17.00 Uhr betrieben 
werden.

Wer vorsätzlich oder fahrlässig gegen 
diese Verordnung verstößt, begeht eine 
Ordnungswidrigkeit im Sinne des § 62 
Abs. 1 Nr. 7 des Bundes-Immissions-
Schutzgesetzes und wird mit einer emp-
findlichen Geldbuße belegt.
Unsere Empfehlung:
Bemühen Sie sich um ein gutes Verhält-
nis zu Ihrer Nachbarschaft. Mähen Sie 
nicht in der Mittagspause und nehmen 
Sie generell ein wenig Rücksicht auf die 
Lebensgewohnheiten Ihrer Nachbarn. 
Sie werden es Ihnen danken.

Einladung zum Seniorentreffen 
in der Pfarrscheune
Herzlich eingeladen sind alle Seniorin-
nen und Senioren, die Lust und Laune 
dazu haben. 
Der nächste Termin: Mittwoch, 07.06.23 
von 14.00 bis 17.00 Uhr.

Wer jetzt Hilfe benötigt, meldet 
sich bei der Gemeinde
Wer Hilfe braucht (Einkaufen, Arztbesu-
che etc.), soll sich bitte bei der Gemein-
de (940-0) oder bei der Nachbarschafts-
hilfe, Frau Silke Horneber (98 91 26 oder 
0170 853 70 46) melden.

Liebe Bürgerinnen und Bürger, bei 
Fragen zu den einzelnen Punkten 
sprechen Sie uns bitte an. 

Herzliche Grüße 
Ihr Markus Fäth, Erster Bürgermeister
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Informationen aus dem Rathaus

allen Geburtstags- und Ehejubilaren die-
ser Woche und wünschen alles Gute, 
Glück und Gesundheit.
Freundliche Grüße 
Ihr Markus Fäth, Erster Bürgermeister
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Bericht aus der 5. Sitzung des 
Gemeinderates
Bayerische Staatsforsten; Vorstellung 
der „Forstlichen Betriebsplanung 
2023“ des Forstbetriebes Rothenbuch
Zu diesem Punkt begrüßt der Bürger-
meister den Forstbetriebsleiter, Herrn 
Florian Vogel, der die Jahresplanung 
2023 für den Forstbetrieb Rothenbuch 
vorstellt.
Hierbei spricht Herr Vogel die in der Ver-
gangenheit erfolgte Inventur an, aus der 
jetzt entsprechende Schlüsse folgen. Es 
wurde festgestellt, dass der Holzvorrat 
stark angestiegen ist. Dieser stieg im 
Vergleich zum Vorjahr von 301 fm/J auf 
312 fm/J an. Der Fichtenbestand hinge-
gen hat um 7 % abgenommen. Hier zeigt 
sich, dass die Fichte klimabedingt große 
Schwierigkeiten hat sich zu entwickeln. 
Der Buchen- und Eichenbestand hat je-
doch zugenommen. Gerade im Bereich 
sogenannter Biotop- und Methusalem-
bäume wurde ein starker Zuwachs fest-
gestellt. Der Buchenzuwachs fiel jedoch 
bisher sehr spärlich aus. Positiv ist der 
geringe Anteil an Trockenschäden von 
1,8 %. Die Buchenverjüngung jedoch 
ist zurückgegangen, da die Buchenmast 
weitestgehend durch das Wild vernich-
tet wurde. Deshalb ist geplant ein neues 
Jagdkonzept zu erstellen, um die Ab-
schüsse zu erhöhen. Gleichzeitig sollen 
neue Äsungsflächen angelegt werden. 
Am Westrand und im Süden von Ro-
thenbuch soll eine Schwerpunktjagd 
und auch Nachtjagd ermöglicht werden. 
Außerdem wurden zwei Berufsjäger 
eingestellt, die am dem 01.09.2022 für 
5.000 ha verantwortlich sind. Geplant ist 
weiterhin die Einrichtung von 25 – 50 ha 
großen Ruhezonen, in der die Jagd ruht. 
Sollten im Randbereich von Rothenbuch 
Wildschäden auftreten, wird dort auch 
die Nachtjagd erlaubt sein. 
Der Holzeinschlag bei Fichten wird von 
22.000 fm auf 38.000 fm erhöht. Dies ist 
vor allem des Klimawandels geschuldet, 
der die Fichte vor immer größere Proble-
me stellt. Der Kieferneinschlag wird von 

Amtliche Mitteilungen
11.000 fm auf 9.000 fm reduziert. Der 
Eicheneinschlag wird geringfügig von 
11.000 fm auf 13.000 fm erhöht. Jedoch 
erfolgt der Hieb ausschließlich in Jung-
beständen.
Positiv hervorheben möchte Herr Vogel 
noch das seit 20 Jahren jährlich erwirt-
schaftete leichte Plus im Forstbetrieb.
Ansprechpartner für unsere Bürger*innen 
und auch für die Gemeindeverwaltung 
wird zukünftig Herr Maximilian Joemann 
sein.
Haushalt und Finanzplan
Der Gemeinderat stimmt dem Haushalt 
für das laufende Jahr und dem Finanz-
plan für die Jahre 2024 - 2026 zu. 
Auszüge und Zahlen aus dem Haus-
halts- und Finanzplan:
Rückblick:
Das Jahr 2022 wurde mit einem Plus in 
Höhe von 215.632,82 € abgeschlossen. 
Der Rücklagenstand von 270.075,63 € 
(2021) konnte auf 400.121,00 € erhöht 
werden. 
Die Summe der  Haushaltsausgaben-
reste – für eingeplante Projekte 2022, 
die noch nicht umgesetzt, abgeschlos-
sen oder abgerechnet sind – liegt bei 
826.500 €.
Dagegen stehen noch Restdarlehen 
in Höhe von 2.977.458,21 € zum 
31.12.2022, was einer Pro-Kopf-Ver-
schuldung von 1.692,70 € entspricht.
Laufende Kreditaufnahmen:
•  Darlehen (von 2015) über 155.000 € 

mit einem Zinssatz von 0,48% 
Stand 31.12.22 betrug dieser 
43.916,38 €.

•  Darlehen (von 2018) über 350.000 € - 
mit einem Zinssatz von 1,097 %  
Stand 31.12.22 betrug dieser 
252.291,83 €.

•  Darlehen (von 2019) über 1.250.000 €
  mit einem Zinssatz von 0% Stand  
  31.12.22 betrug dieser 1.031.250,00 €.
Eine neue Kreditaufnahme 2022 war un-
umgänglich, da die Vertragslaufzeit des 
Kontokorrentkredites über die Bayern-
grund (für die Abwicklung der Blumen- 
und Langestr.) zum 30.08.2022 endete. 
Aufgrund einer damals doch annehmba-
ren Zinssituation von 2,76 % hatten wir 
zum 01.09.2022 ein Bauspar-Darlehen 



7

in Höhe von 1.650.000 € abgeschlossen.
Für dieses Jahr ist nach unseren Vorpla-
nungen keine Darlehensaufnahme vor-
gesehen.
Vorschau:
Auch wenn wir 2022 mit einem guten 
Ergebnis, einem Plus von rd. 215.000 € 
abschließen und unsere Rücklagen auf 
rd. 400.000 € aufstocken konnten, wer-
den wir in den Jahren 2024 bis 2026 
nicht um größere Darlehensaufnahmen 
herumkommen. Wir gehen in diesen drei 
Jahren nach heutigem Stand von einer 
Größenordnung von insgesamt rd. 2,16 
Mio. € aus. 
Die Zahlen, die dem HH zugrunde liegen 
sind wie immer vorsichtig geplant. 
Mit der weiteren Verbesserung und lang-
fristigen Sicherstellung unserer Was-
serversorgung, der Weiterführung der 
Sanierung unserer Ortskanalisation, der 
Unterhaltungsmaßnahmen und  ver-
kehrssicherungstechnischen Maßnah-
men einiger unserer Ortsstraßen, der 
Fertigstellung der Breitbandversorgung 
in der Lichtenau, der Planung für ein 
An-/Um- oder Neubau des Feuerwehr-
Gerätehauses, der Anschaffung des 
HLF20 für unsere Feuerwehr, der Neu-
gestaltung des Friedhofes, der weiteren 
Umstellung der Straßenbeleuchtung 
auf LED-Licht und der Planung für den 
Neubau der Kläranlage werden wir auch 
2023 sehr viel in unsere Infrastruktur in-
vestieren. 
Das alles wird uns in den nächsten Jah-
ren finanziell einiges abverlangen. Es 
sind Zukunftsinvestitionen in unsere In-
frastruktur, die dafür sorgen, dass un-
sere Anlagen und Einrichtungen für die 
nächsten 20 Jahre und darüber hinaus 
Bestand haben. 
Und wie schon erwähnt, sind, durch das 
hohe Investitionsvolumen bedingt, in den 
nächsten Jahren weitere Darlehensauf-
nahmen unvermeidlich.   
Der Gesamthaushalt setzt sich zusam-
men aus dem Verwaltungshaushalt mit 
4.187.360 € und 729.000 € im Vermö-
genshaushalt, so dass der Gesamthaus-
halt bei 4.916.360 € liegt.

Das Haushaltsvolumen steigt im nächs-
ten Jahr 2024 auf rd. 5,8 Mio. € und fällt 
ab 2025 leicht auf rd. 5,5 Mio. € und 
steigt 2025 leicht auf rd. 5,9 Mio. €.  
Der Gesamthaushalt beträgt in den Jah-
ren 2023 - 2026 rd. 22,1 Mio. €.
Geplante Kreditaufnahmen:
2024 - 920.000 €
2025 - 320.000 €
2026 - 920.000 €
Entwicklung  Pro-Kopf-Verschuldung: 
2023 - 1.638 €
2024 - 2.118 €
2025 - 2.264 €
2026 - 2.711 €
Der jährliche Zuführungsbetrag (= freie 
Finanzspanne) liegt in diesem Jahr bei 
53.760 € abzüglich Tilgung. 
Vorgesehene Tilgung:
2023 - 95.500 € 
2024 - 106.000 €
2025 - 132.000 € 
2026 - 150.000 €
Erlass des Stellenplans 2023
Der Gemeinderat beschließt den vorge-
legten Stellenplan 2023 anzunehmen.
Jahresrechnung 2022
Der Gemeinderat nimmt die Erstellung 
der Jahresrechnung für das Haushalts-
jahr 2022, die mit einem Überschuss in 
Höhe von 215.632,82 € abschließt, zur 
Kenntnis und beschloss diese an den 
Rechnungsprüfungsausschuss zur örtli-
chen Prüfung zu verweisen. 
Bericht des Bürgermeisters 
und Fragestunde
Der Bürgermeister berichtet über folgen-
de Punkte:
Friedhof:
Die Arbeiten am linken Friedhofsweg 
sind voll im Gange. Zur Zeit werden die 
Vorarbeiten für die Pflasterarbeiten vor-
genommen. Der neue Weg – mit seiner 
Wellen-Linien-Form – konnte in sich bar-
rierefrei (ohne Stufen im Weg) errichtet 
werden und von unten kommend links 
abgehend, kann der Grabbesitzer oder 
Besucher in jede Grabreihe nun ohne 
Stolperfalle eintreten. Die Situation in 
den rechten Grabreihen sind aufgrund 
der Höhendifferenz noch örtlich festzu-
legen.
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Umgestaltung Schulhof:
Nachdem der Schulhof in den letzten 
Jahren umgestaltet wurde, standen noch 
Sitzgelegenheiten für unsere Schulkin-
der in den Pausen aus. Diese wurden mit 
der Schulleitung und dem Elternbeirat 
nun vorbesprochen und es ist geplant, 
die Sitzgruppen in den Pfingstferien zu 
montieren.
Sonnensegel:
Für den Sonnenschutz auf der KITA Au-
ßenanlage werden zur Zeit noch Ange-
bote für  Beschattungssysteme eingeholt 
und Fördermöglichkeiten geprüft.
Rathaus-Sanierung:
Der Bürgermeister und der Geschäftslei-
ter haben ihre neuen Räumlichkeiten im 
1. OG bezogen und somit ist der nächste 
Sanierungsabschnitt abgeschlossen. Im 
Herbst/Winter diesen Jahres sind nächs-
te Sanierungsmaßnahmen in weiteren 
Büroräumen im 1. OG vorgesehen.
Termine: 
Der Bürgermeister verweist auf weitere 
gemeindliche und öffentliche Veranstal-
tungen und bittet den Gemeinderat um 
aktive Teilnahme. 
In der Fragestunde beantwortet der Bür-
germeister Fragen aus den Reihen des 
Gemeinderates.
In der anschließenden, nicht öffentlichen 
Sitzung wird u.a. beschlossen: 
Personalwesen, Einstellung einer Er-
zieherin
Mit dem Ausscheiden einer Mitarbeiterin 
wurde die frei gewordene Stelle ausge-
schrieben. 
Der Gemeinderat beschließt, Frau Ste-
fanie Englert ab September 2023 zum 
neuen KITA-Jahr einzustellen.
Personalwesen, Einstellung einer Mit-
arbeiterin in der Verwaltung (Kasse 
und Steuern)
Mit dem Ausscheiden eines Mitarbeiters 
in der Verwaltung (ab September 2023) 
wurde eine Stelle ausgeschrieben. 
Der Gemeinderat beschließt, Frau Sab-
rina Krimm ab 01.07.2023 einzustellen.
Personalwesen, Einstellung einer Mit-
arbeiterin in der Verwaltung (Sozial-, 
Rentenversicherungs- und Friedhof-
samt)

Mit dem Ausscheiden einer Mitarbeiterin 
in der Verwaltung (ab Januar 2024) wur-
de diese Stelle ausgeschrieben. 
Der Gemeinderat beschließt, Frau The-
resa Breunig ab 01.11.2023 einzustellen.
Die restlichen Punkte bleiben zunächst 
nichtöffentlich.

Öffentliche Bekanntmachung
Eintragung von Übermittlungs-
sperren nach dem  
Bundesmeldegesetz
Sie haben nach den Vorschriften des 
Bundesmeldegesetzes (BMG) die Mög-
lichkeit, einzelnen Datenübermittlungen 
aus dem Melderegister zu widerspre-
chen.
Gegen folgende Datenübermittlungen 
können Sie Widerspruch einlegen:
1.  Widerspruch gegen die Übermittlung 

an das Bundesamt für Personalma-
nagement der Bundeswehr, soweit 
Sie die deutsche Staatsangehörigkeit 
besitzen und das 18. Lebensjahr noch 
nicht vollendet haben, gemäß § 36 
Abs. 2 BMG in Verbindung mit § 58c 
Abs. 1 Soldatengesetz.

2.  Widerspruch gegen die Übermittlung 
von Daten an eine öffentlich-rechtliche 
Religionsgesellschaft, der nicht die 
Meldepflichtige Person angehört, son-
dern Familienangehörige gemäß § 42 
Abs. 2 und 3 BMG.

3.  Widerspruch gegen die Übermittlung 
von Daten an Parteien, Wählergrup-
pen oder Träger von Wahlvorschlägen 
vor Wahlen und Abstimmungen ge-
mäß § 50 Abs. 1 und 5 BMG.

4.  Widerspruch gegen die Übermittlung 
von Daten an Mandatsträger, Presse 
und Rundfunk aus Anlass von Alters- 
und Ehejubiläen gemäß § 50 Abs. 2 
und 5 BMG.

5.  Widerspruch gegen die Übermittlug 
von Daten an Adressbuchverlage ge-
mäß § 50 Abs. 3 und 5 BMG.

Der Antrag bedarf keiner Begründung, 
und gilt solange, bis er durch eine ge-
genteilige Erklärung widerrufen wird. Die 
Eintragung von Übermittlungssperren 
erfolgt kostenlos. Übermittlungssperren 
verhindern die Weitergabe der Daten 
ausschließlich für den angegebenen 



Zweck. Datenübermittlungen an andere 
Behörden und anfragende Stellen wer-
den durch die Sperre nicht unterbunden. 
Der Antrag kann online auf der Home-
page www.rothenbuch.de - Bürgerser-
vice-Portal - erfolgen. Alternativ kann ein 
Formular zur Beantragung der Sperren 
via E-Mail an poststelle@rothenbuch.de 
oder telefonisch unter 06094 94 01 00 
angefordert werden.
Gemeinde Rothenbuch   
Rothenbuch, den 26.05.2023 
Markus Fäth
Erster Bürgermeister

Bitte überprüfen Sie die  
Gültigkeit Ihrer Dokumente
Sie beabsichtigen eine Reise anzutre-
ten? Sie möchten ein neues Auto zulas-
sen? Oder steht ein notarieller Vertag 
an? Auch ohne konkreten Anlass besteht 
für meldepflichtige Deutsche ab dem 16. 
Lebensjahr die gesetzliche Pflicht, einen 
gültigen Ausweis oder Pass zu besitzen. 
Überprüfen Sie bitte die Gültigkeit Ihres 
Personalausweises bzw. Ihres Reise-
passes! Beantragen Sie rechtzeitig ei-
nen neuen Pass oder Ausweis. Die Bun-
desdruckerei benötigt bis zu 5 Wochen 
für die Herstellung und Lieferung der 
Dokumente. Zur Beantragung müssen 
Sie persönlich ins Rathaus kommen, da 
Ihre Unterschrift und die Fingerabdrücke 
erfasst werden.
Bringen Sie bitte ein biometrisches Licht-
bild mit, das u.a. folgende Anforderun-
gen erfüllt:
• das Bild soll aktuell sein, nicht älter als 
 ein halbes Jahr
• das Gesicht muss mittig im Bild und  
 gerade ausgerichtet sein
• die Augen müssen geöffnet mit 
 Blickrichtung Kamera sein
• neutraler Gesichtsausdruck mit 
 geschlossenem Mund
• Kopfbedeckungen sind nur aus 
 religiösen Gründen zulässig
• für Babys und Kleinkinder gelten 
 Sonderregelungen
Da Kinderreisepässe nach den neuen 
gesetzlichen Bestimmungen nur noch 
ein Jahr gültig sind, sollten Sie abhängig 
von Ihren Reiseabsichten einen Perso-

nalausweis oder Reisepass für Ihr Kind 
in Erwägung ziehen. Eine individuelle 
Beratung ist möglich.
Um Wartezeiten zu vermeiden, verein-
baren Sie nach Möglichkeit für die Bean-
tragung telefonisch einen Termin unter 
06094 940 100.

Termine im Juni
Bitte merken Sie sich folgende Veran-
staltungstermine vor:
Samstag, 03. Juni  
Vereinsring
Dorffest zur Erinnerung an Johann Adam 
Hasenstab (am Schlossplatz)
Samstag, 10. Juni  
Kath. Kirchengemeinde  
Messfeier,
anschl.  Fronleichnam-Prozession 
Mittwoch, 21. Juni 
Seniorenteam
Seniorennachmittag im Pfarrheim   
Freitag, 30. Juni. / Samstag, 1. Juli
Turn- und Sportverein 
Beachvolleyball – Turnier

9

Sonstiges

Landkreis Aschaffenburg
Vorgarten-Wettbwerb noch bis 
zum 31. August 2023
Alle Privatpersonen, Gemeinden, Unter-
nehmen, Einrichtungen und Vereine sind 
zur Teilnahme am Vorgarten-Wettbe-
werb in einer der folgenden Kategorien 
herzlich eingeladen:
1. Schottergarten-Entsiegelung:
Hier werden Flächen ausgezeichnet, die 
durch eine Umgestaltung entsiegelt und 
dann naturnah und umweltfreundlich be-
grünt wurden. Die Umgestaltung muss 
durch aussagekräftige Vorher-Nachher-
Bilder belegt werden.
2. Vorgarten:
Die öffentlich einsehbare Vorgarten-Flä-
che muss unter Verwendung heimischer 
Pflanzen naturnah, insektenfreundlich 
und ökologisch wertvoll gestaltet werden 
und so Lebensräume für Tiere schaffen.



3. Balkon-, Dach- oder Fassadenbe-
grünung:
Bewertet wird hier eine umweltfreundli-
che Balkon-, Dach- oder Fassadenge-
staltung, die Lebensraum für Insekten 
schafft und einen ökologischen Mehr-
wert hat. Die Fläche muss durch geeig-
nete Pflanzen begrünt und somit um-
weltfreundlicher als die herkömmliche 
Gestaltung sein.
4. Neu: Kleine Gärtnerinnen und Gärt-
ner:
Gesucht werden Einrichtungen wie zum 
Beispiel Kitas, Schulen oder Vereine, 
die durch aktive Beteiligung von Kindern 
gemeinschaftlich ein Gartenprojekt be-
gleiten und pflegen. Das Projekt sollte 
einen ökologischen Mehrwert vorweisen 
und bereits die kleinen Gärtnerinnen und 
Gärtner spielerisch an den Umgang mit 
der intakten Natur und deren Lebewesen 
heranführen. 
Mitmachen und weitersagen: 
Wer mit einem solchen Gartenprojekt ei-
nen wertvollen Beitrag zum Umwelt- und 
Artenschutz leistet und sich Chancen auf 
ein attraktives Preisgeld sichern möchte, 
kann sich noch bis zum 31. August 2023 
bewerben.
Infos und Anmeldung unter:
www.regionale-identitaet-ab.de | 
Vorgarten-Wettbewerb

Fortbildungskalender für das 
Soziale Ehrenamt 2022/2023, 
Exkursion:   
Familienstützpunkte und  
Angebote der Familienbildung
Am Donnerstag, 22. Juni 2023 findet von 
18:30 bis 20:00 Uhr im Familienstütz-
punkt Goldbach, Mehrgenerationenhaus, 
Altmutterweg 2+4, 63773 Goldbach für 
alle ehrenamtlich Tätigen, die sich im 
Rahmen eines sozialen Ehrenamts en-
gagieren sowie weitere Interessierte 
eine Exkursion zum Thema Familien-
stützpunkte und Angebote der Familien-
bildung statt. Familienstützpunkte sind 
wichtige Anlauf-, Informations- und Kon-
taktstellen für Familien, die neben einer 
vertraulichen und kostenfreien Beratung 
auch vielfältige Angebote rund um das 

Thema Familie bereithalten: Elternkurse, 
Vorträge, Workshops, Treffs für Familien 
u.v.m.
Beispielhaft am Standort Goldbach kön-
nen die Teilnehmenden einen Einblick in 
die Arbeit der Familienstützpunkte erhal-
ten und die Ansprechpartner*innen der 
jeweiligen Standorte kennenlernen. 
Ergänzt wird die Exkursion mit der Vor-
stellung der Fachstelle Familienbildung 
des Landkreises Aschaffenburg. Deren 
Angebotspalette umfasst Elternkurse, 
Seminare und Vorträge zu verschiede-
nen Erziehungsthemen, außerdem Fort-
bildungen für pädagogische Fachkräfte. 
Der Schwerpunkt der Familienbildung 
liegt darauf, auf die Bedürfnisse, Inte-
ressen und Erfahrungen von Familien 
einzugehen. Daher leistet die Fachstel-
le eine intensive Netzwerkarbeit – im 
Zusammenschluss mit Fachkräften der 
Familienarbeit sowie mit Haupt- und 
Ehrenamtlichen in den Kommunen des 
Landkreis Aschaffenburg.
Die Teilnahme ist kostenfrei, eine Anmel-
dung ist bis zum 15.06.2023 per E-Mail 
unter veranstaltungen.fbe@Lra-ab.bay-
ern.de erforderlich.
Die Exkursion findet im Rahmen der 
Fortbildungsreihe für das Soziale Ehren-
amt statt. Weitere Veranstaltungstermine 
sind im Fortbildungskalender 2022/2023 
veröffentlicht. Für Rückfragen stehen 
Ihnen Frau Kunkel oder Frau Dietz, 
Landratsamt Aschaffenburg, Fachstelle 
Bürgerschaftliches Engagement, Tel.: 
0 60 21 / 394 – 321, E-Mail: Buerge-
rengagement@Lra-ab.bayern.de, bzw. 
Herr Oberle, Fachdienst Gemeindeca-
ritas, Tel.: 0 60 21 / 392 – 230, E-Mail: 
b.oberle@caritas-aschaffenburg.de ger-
ne zur Verfügung.

LesepatenschaftPLUS -  
ein Praxis-Workshop 
Mit einer LesepatenschaftPLUS  bieten 
Ehrenamtliche an den Grundschulen im 
Landkreis eine Leseförderung für ein-
zelne Kinder an. Dabei geht es darum, 
die Freude am Lesen zu wecken und die 
Lesefähigkeit der Kinder zu verbessern. 
Dazu werden Bücher vorgelesen und ge-
meinsam mit dem Kind das Lesen geübt. 10



Um Interessierte auf dieses Ehrenamt 
vorzubereiten, veranstaltet die Fachstel-
le Bürgerschaftliches Engagement eine 
neue, mehrteilige Schulungsrunde. 
Teil 1 – ein Praxis-Workshop am 
16.06.2023 - gibt Ihnen kreative und 
praktische Tipps rund um die Gestal-
tung von LesePLUS-Stunden und zeigt 
anhand verschiedener Übungen wie Sie 
selbst aktiv werden können. Flankiert 
wird der Workshop durch eine kleine 
Buchausstellung für die Zielgruppe. 
Veranstaltungsdatum: 
Freitag, 16.06.2023, 14:30 bis 18:00 Uhr 
Veranstaltungsort: 
Landratsamt Aschaffenburg, 
Bayernstr. 18, 63739 AB
Haupteingang Haus A 
(rotes Gebäude, Altbau)
Referentin: 
Sandra Kolle, Lese- und Literaturpäda-
gogin 
Die Teilnahme an dem Workshop ist kos-
tenfrei, eine Anmeldung ist per E-Mail 
unter veranstaltungen.fbe@Lra-ab.bay-
ern.de bis zum 12.06.2023 erforderlich.
Für weitere Informationen stehen Ihnen 
die Ansprechpartnerinnen der Fachstelle 
Bürgerschaftliches Engagement gerne 
zur Verfügung: Frau Dietz / Frau Kunkel, 
Tel.: 06021 – 394 321 oder E-Mail: 
buergerengagement@Lra-ab.bayern.de

Bereit für die
Unternehmensgründung?
Wir geben Ihnen am 27.06.2023 von 
18.00 bis ca. 20.00 Uhr einen Einblick in 
die Grundlagen der Unternehmensgrün-
dung, es erwarten Sie interessante Vor-
träge zu folgenden Themen:
Businessplan – 
Aufbau, Inhalt & Anforderungen
Der Businessplan stellt für viele 
Gründer:innen eine große Herausforde-
rung dar – das muss es nicht. Wir stellen 
Ihnen in kompakter Form alle Bestand-
teile des Businessplans vor. (Referent: 
Thorsten Stürmer, ZENTEC GmbH)
Do’s & Dont’s bei der Gründung
Die Wirtschaftsexperten von Aktivseni-
oren e.V. zeigen Ihnen, auf was es bei 
einer erfolgreichen Gründung ankommt 

und welche Fehler vermieden werden 
können. Außerdem erfahren Sie mehr 
über die ehrenamtliche Tätigkeit der 
Wirtschaftsexperten und wie sie auch 
Sie bei der Unternehmensgründung 
unterstützen können. (Referenten: Dr. 
Wolfgang Lohmann & Dr. Alfred Beeck, 
Aktivsenioren e.V.) 
Die Veranstaltung ist kostenfrei und fin-
det in der ZENTEC GmbH statt.
Anmeldung unter 
www.zentec.de/veranstaltungen - 
Anmeldeschluss ist am 22.06.2023
Kontakt: Vanessa Scheyk, 
Telefon: 06022 / 26 -1110, 
anmeldung@zentec.de

Agentur für Arbeit
Online Veranstaltung am 14. Juni:
Berufliche Veränderung –
Wie finde ich das Passende?
Am Mittwoch, 14. Juni um 9 Uhr bieten 
die Beauftragten für Chancengleichheit 
am Arbeitsmarkt der fränkischen Agen-
turen für Arbeit in Zusammenarbeit mit 
der Berufsberatung im Erwerbsleben ei-
nen kostenlosen Online Workshop zum 
Thema berufliche Veränderung an.
Die Veranstaltung greift Aspekte der 
beruflichen Veränderung auf und gibt 
Antwort auf die Fragen „Wo schaue ich 
nach?“ - „Wie gehe ich vor?“ - „Wie ent-
scheide ich?“
Gemeinsam werden Anlässe zur beruf-
lichen Neuorientierung angeschaut und 
ausschlaggebende Faktoren für eine 
Veränderung beleuchtet. Es wird aufge-
zeigt, wie aus persönlichen Interessen 
eine Berufswahl wird und wie die Medien 
der Bundesagentur für Arbeit dabei un-
terstützen können.
Der Vortrag dauert circa 90 Minuten. Die 
Teilnahme ist kostenfrei. Eine vorherige 
Anmeldung ist erforderlich. Die Semina-
re finden als Online-Vorträge statt, indi-
viduelle Fragen können dabei im Chat 
oder auch im Nachhinein beantwortet 
werden. Für die Teilnahme ist jedes in-
ternetfähige Gerät geeignet.
Anmeldung bitte per E-Mail an Caroline 
Giegerich unter: Aschaffenburg.BCA@
arbeitsagentur.de11



Das Thema Vereinbarkeit von Familie 
und Beruf betrifft weiterhin mehr Frauen 
als Männer. Sie übernehmen häufiger 
die Familienaufgaben, arbeiten in Teil-
zeit und unterbrechen ihren beruflichen 
Werdegang für die Familie. Aber auch 
die Corona-Situation hat die Doppelbe-
lastung, die Familie und Beruf mit sich 
bringt, verstärkt.
Die BCA kennen die Hürden, die zu neh-
men sind und unterstützen mit Tipps und 
Infos in Form von Online-Seminaren zu 
Themen um den beruflichen Wiederein-
stieg und um die täglichen Anforderun-
gen im Privatleben.
Caroline Giegerich und Sonja Krimm, 
BCA in der Agentur für Arbeit Aschaf-
fenburg bieten darüber hinaus auch 
individuelle Beratung zu vielen Frage-
stellungen rund um den beruflichen Wie-
dereinstieg an.
https://www.arbeitsagentur.de/vor-ort/
aschaffenburg/chancengleichheit

Blutspendedienst des 
Bayerischen Roten Kreuzes
Am 14. Juni ist Weltblutspendetag. 
Mehr als 300 Blutspendetermine im 
kommenden Monat. Bereits zum 20. Mal 
jährt sich heuer der Weltblutspendetag 
am 14. Juni.
Der Blutspendedienst des Bayerischen 
Roten Kreuzes (BSD) blickt zufrieden 
und dankbar auf die erste Hälfte des 
Jahres zurück. Nun gilt es das hohe 
Level an Spendebereitschaft, nicht zu-
letzt vor dem Hintergrund des nahenden 
Sommers, unbedingt zu halten.
Gefährliche Engpässe, wie sie beispiels-
weise während der Sommerzeit im letz-
ten Jahr entstanden sind, gilt es unter 
allen Umständen zu vermeiden. Gerade 
vor dem Hintergrund steigender Tempe-
raturen müssen die angebotenen Termi-
ne kontinuierlich hoch ausgelastet sein.
Im Juni bietet der BSD Lebensrettern 
und jenen, die es werden möchten ins-
gesamt über 300 Möglichkeiten dafür 
Sorge zu tragen, den positiven Jahres-
trend fortzuführen.

Die geplanten Blutspendetermine für 
Juni 2023 sind beigefügt. Eine Reser-
vierung im Vorfeld ist erforderlich.
Alle Informationen zum Weltblutspen-
detag, der Kampagne #missingtype 
sowie weiterer geplanter Aktionen 
werden in einer separaten Pressemit-
teilung in Kürze bekannt gegeben.
Alle aktuellen Termine des laufenden 
Monats, eventuelle Änderungen sowie 
Informationen rund um das Thema Blut-
spende sind kostenfrei unter 0800 119 
49 11 (Mo - Do 8.00 - 17.00 Uhr, Fr 8.00 - 
16.00 Uhr) oder unter  www.blutspende-
dienst.com tagesaktuell abrufbar. Face-
book & Instagram: @blutspendebayern.
Hintergrundinformationen über die 
Blutspende
Wer Blut spenden kann:
Blutspenden kann jeder gesunde Mensch 
ab dem 18. bis zum vollendeten 72. Le-
bensjahr. Ein Erstspender sollte nicht 
älter als 64 Jahre sein. Frauen können 
viermal, Männer sechsmal innerhalb von 
zwölf Monaten Blut spenden. Zwischen 
zwei Blutspenden muss ein Abstand von 
mindestens 56 spendefreien Tagen lie-
gen. Zur Blutspende mitzubringen ist un-
bedingt ein amtlicher Lichtbildausweis 
wie Personalausweis, Reisepass oder 
Führerschein (jeweils das Original) und 
der Blutspendeausweis. Bei Erstspen-
dern genügt ein amtlicher Lichtbildaus-
weis. Seit dem 1. Februar 2023 entfällt 
auf allen angebotenen Blutspendeter-
minen des Blutspendedienstes des 
Bayerischen Roten Kreuzes (BSD) 
die Verpflichtung zum Tragen eines 
Mund-Nasen-Schutzes.
Darum ist Blutspenden beim BRK so 
wichtig:
Allein in Bayern werden täglich etwa 
2.000 Blutkonserven benötigt. Mit einer 
Blutspende kann bis zu drei kranken 
oder verletzten Menschen geholfen wer-
den. Eine Blutspende ist Hilfe, die an-
kommt und schwerstkranken Patienten 
eine Überlebenschance gibt.
Der Blutspendedienst des BRK (BSD):
Der BSD wurde 1953 vom Bayerischen 
Roten Kreuz mit dem Auftrag gegründet, 
die Versorgung mit Blutprodukten in Bay-
ern sicherzustellen. Er trägt die Rechts-12



form einer gemeinnützigen GmbH. Als 
modernes pharmazeutisches Unterneh-
men ist der BSD heute ein aktiver Partner 
im bayerischen Gesundheitswesen. Mit 
seinen ca. 650 engagierten Mitarbeitern 
sowie zusätzlich rund 250 freiberuflich 
tätigen Untersuchungsärzten und etwa 
16.000 ehrenamtlichen Helfern des BRK 
organisiert der BSD jährlich gemeinsam 
mit 73 BRK-Kreisverbänden ungefähr 
5.400 Blutspendetermine.
Spenderservice:
Alle Blutspendetermine und weiterfüh-
rende Informationen für Spender und an 
der Blutspende Interessierte, beispiels-
weise zum kostenlosen Gesundheits-
check, sind unter der kostenlosen Hot-
line des Blutspendedienstes 0800 119 
49 11 zwischen 7.30 Uhr und 18.00 Uhr 
oder unter www.blutspendedienst.com 
im Internet abrufbar.
Medienkontakt:
Für Rückfragen zu allen Pressemitteilun-
gen sowie für weitere Informationen und 
Materialanfragen kontaktieren Sie unse-
re Pressestelle:
   Patric Nohe
   p.nohe@blutspendedienst.com
   Tel.: +49 89 5399-4014
Oder besuchen Sie die Presseseite auf 
unserer Website.
Auf einen Blick sind hier die aktuellen 
Termine im KV KV Aschaffenburg für 
den folgenden Monat:
Donnerstag, 01.06.2023
63755 Alzenau, Prischossstr. 55
17:00 - 20:30 Uhr
Prischoß-Halle
Bitte Termin reservieren: 
www.blutspendedienst.com/Alzenau
Dienstag, 06.06.2023
63755 Alzenau, Prischossstr. 55
17:00 - 20:30 Uhr
Prischoß-Halle
Bitte Termin reservieren: 
www.blutspendedienst.com/Alzenau
Freitag, 09.06.2023
63741 Aschaffenburg, 
Mergenbaum-Platz 3
15:00 - 19:30 Uhr
Bürgerhaus Nilkheim
Bitte Termin reservieren: 
www.blutspendedienst.com/aschaffenburg

Montag, 12.06.2023
63814 Mainaschaff, Jahnstr. 50
16:00 - 20:00 Uhr
Maintalhalle
Bitte Termin reservieren: 
www.blutspendedienst.com/Mainaschaff
Mittwoch, 21.06.2023
63846 Laufach, 
Friedrich-Wilhelm-Düker-Str. 8
17:30 - 20:30 Uhr
Hauptschule
Bitte Termin reservieren:
www.blutspendedienst.com/Laufach
Dienstag, 27.06.2023
63762 Pflaumheim, Spessartstr. 25
16:00 - 20:00 Uhr
Sportlerheim
Bitte Termin reservieren:
www.blutspendedienst.com/pflaumheim
Dienstag, 27.06.2023
63856 Bessenbach
Ludwig-Straub-Str. 1
16:00 - 20:30 Uhr
Bessenbachhalle
Bitte Termin reservieren:
www.blutspendedienst.com/bessenbach

Martinusforum
Veranstaltungsort:
Martinushaus Aschaffenburg
IKEBANA
Sa., 17.06.2023, Beginn 10.00 Uhr
Die Kunst des japanischen Blumenste-
ckens
Referentin: Annette Fricke
Kräuterwunder und Pflanzenschätze
Mo., 19.06.2023, Beginn 19.30 Uhr
Erfahren sie in lockerer Atmosphäre Wis-
senswertes, Heilsames, Schmackhaftes 
und Märchenhaftes über die Schätze der 
Natur.
Referentin: Barbara Fäth
Letzte Hilfe
Mi., 28.06.2023, 
Beginn 17 Uhr, Ende 21 Uhr
Basiswissen für eine Begleitung auf dem 
letzten Weg
Der Letzte-Hilfe-Kurs ist für interessierte 
Menschen, die lernen möchten, was sie 
für die ihnen nahestehenden am Ende 
des Lebens tun können.13



Referenten: 
Petra Schwarzhaupt, Harald Krause
Nächste Termine: 25.10./29.11.2023
Veranstaltungsort:
Tagungszentrum Schmerlenbach
Wer innehält, hält das Innere
Di., 20.06.2023, Beginn 19.30 Uhr
Einführung und Einübung in die Kontem-
plation
Referentin: Petra Speth
Weitere Termine:
04.07./05.09./10.10.2023
Kalligrafie
Fr., 22.09.23, 18 Uhr 
bis So. 24.09.2023 13 Uhr
In diesem Wochenend-Kurs lernen Sie 
das Schreiben der Englischen Schreib-
schrift und die Grundzüge typografischer 
Blattgestaltung
Referent: Michael Pieroth
Nähere Informationen u. Anmeldung: 
www.martinusforum.de
Martinusforum Aschaffenburg-Schmer-
lenbach e.V., Treibgasse 26, 
63739 Aschaffenburg, 
Tel. 06021 392100, Fax: 06021 392119, 
mail: info@martinusforum.de

Bayerischer Bauernverband
Babybrei trifft Fingerfood
Das Bildungswerk des Bayerischen Bau-
ernverbandes lädt alle Interessierten zu 
dem Workshop „Babybrei trifft Finger-
food“ ein. Die Phase, in der bei Ihrem 
Kind Milch- durch Breimahlzeiten ersetzt 
wird, steht bevor. Wie Sie den Übergang 
von der Milch zur Beikost Schritt für 
Schritt gestalten können, ist Inhalt dieses 
Workshops. Die Ziele des Theorieparts 
sind, Sicherheit bei der Beikost Einfüh-
rung zu erlangen und eine ausreichende 
Nährstoffversorgung durch gesunde Er-
nährung (Zusammenstellung der Breie) 
sicherzustellen.
Sie erhalten nicht nur Informationen zur 
klassischen Brei-Beikost, sondern auch 
Hinweise zu aktuellen Trends sowie hilf-
reiche Anregungen.
Im Praxisteil lernen Sie, wie die Breie und 
geeignetes Fingerfood schnell, einfach 
und lecker zubereitet werden können 
(mit und ohne Küchenmaschine), sodass 
die Umstellung allen Spaß macht. Die 

Rezepte und das Handout können natür-
lich mit nach Hause genommen werden.
Termin: Montag, 19. Juni, 18.00 - 20.30 
Uhr
Wo: Eschau
Info und Anmeldung bei Ortsbäuerin 
Susanne Schipp, Tel. 09377-2746, oder 
auch direkt unter https://www.bildung-
beratung-bayern.de/?tid=19013266  un-
bedingt erforderlich.
ONLINE - Fortbildung zur Sachkunde 
im Pflanzenschutz
Alle drei Jahre muss laut gesetzlicher 
Vorschrift eine Fortbildungsmaßnahme 
in der Pflanzenschutz-Sachkunde be-
sucht werden. Überprüfen Sie rechtzei-
tig, wann Ihr Dreijahreszeitraum ausläuft 
und Sie die Fortbildung besuchen müs-
sen. Steht dort beispielsweise bei „Be-
ginn erster Fortbildungszeitraum“ das 
Datum 01.01.2013 - beginnt der vierte 
Fortbildungszeitraum am 01.01.2022 
und endet am 31.12.2024. Entscheidend 
ist dieses Datum! Der Bayerische Bau-
ernverband bietet gemeinsam mit dem 
Kuratorium Bayerischer Maschinen- 
und Betriebshilferinge, dem Verband 
für landwirtschaftliche Fachbildung in 
Bayern und dem Verband landwirtschaft-
licher Meister und Ausbilder diese Fort-
bildung an.
Nächster ONLINE-Fortbildungster-
min:
Donnerstag, 22. Juni 2023 von 18:00 
Uhr bis 22:00 Uhr.
Sollten Sie Interesse an diesen Fortbil-
dungen haben, bitten wir Sie, sich an 
der BBV Geschäftsstelle unter Tel.-Nr. 
06021-429420 zu melden – wir schicken 
Ihnen dann das zur Teilnahme benötigte 
Anmeldeformular zu.

Bund Naturschutz
Öko-Tipp der Woche
Dürre und Starkregen - 
zwei Gesichter der Klimakrise
Hitzewellen, Dürrephasen, Starkregen 
– die Auswirkungen der Klimakrise sind 
schon jetzt unübersehbar. Flutkatastro-
phen wie das Jahrhundert-Hochwasser 
2021 an der Ahr, als mindestens 133 
Menschen starben und im Mai 2023 in 14



Italien mit 14 Toten, 60 betroffenen Ge-
meinden und über 36.000 Evakuierten. 
Der Klimawandel macht das Wasser 
auch in Europa zu einer zentralen Res-
source, die phasenweise und örtlich im 
Übermaß vorhanden ist, dann aber über 
größere Zeiträume knapp wird.
Frühjahrstrockenheit und sommerliche 
Dürren verursachen magere Ernten, 
Stürme und Starkregen verwüsten Sied-
lungen und Felder. 
Der BUND Naturschutz fordert deshalb:
Weitreichende Maßnahmen zum Kli-
maschutz um das 1,5-Grad-Ziel zu er-
reichen
1. Ausstieg aus fossiler Energie
2. Ausbau von Bahn und ÖPNV, Ausstieg 
aus dem Fernstraßenbau und Kurzstre-
ckenflüge komplett auf die Schiene ver-
lagern, wie in Frankreich. Ökologischen 
Hochwasserschutz um die Ausmaße von 
Starkregenerscheinungen und Dürrefol-
gen abmildern.
3. Den Flüssen mehr Raum geben. Die 
Wiedervernetzung der Flüsse mit der 
Flussaue ist nicht nur extrem wichtig 
für die Biodiversität. Eine naturnahe, 
lebendige Aue saugt Wasser wie ein 
Schwamm auf und gibt es bei niedri-
geren Wasserständen langsam an den 
Fluss zurück.
4. Es braucht einen ökologischen Um-
gang mit Quellen, Bächen, Böden und 
dem Grundwasser. Eine auf Dauer 
gesicherte Wasserversorgung liegt in 
einem ökologischen Umgang mit unse-
rem Wasser. Um Regenwasser in der 
Landschaft zu halten, bedarf es Hecken- 

und Baumstrukturen in der Agrarfläche, 
deren Wurzelwerk das Wasser zurück-
hält und speichert. Im Siedlungsbereich 
muss das Oberflächenwasser vor Ort 
zurückgehalten und versickert werden.
5. Flächenversiegelung stoppen: Versie-
gelte Böden können kein Niederschlag-
wasser aufnehmen und das Wasser 
kann daher nicht versickern. Die Natur 
leidet unter einer zunehmenden Trocken-
heit, Städte erhitzen sich im Zeichen der 
Klimakrise stärker. Deshalb müssen wir 
unsere Städte als „Schwammstädte“ zu 
konzipieren, welche Wasser bei starkem 
Regen aufnehmen und dann verzögert 
wieder abgeben. Schottergärten renatu-
rieren und neue verbieten, wie kürzlich 
in Hessen.
6. Die Belange von Natur und Umwelt 
müssen bei Bebauungsplänen gestärkt 
werden.
7. Wälder haben ein großes Potenzial als 
Retentionsräume Wasser in der Land-
schaft zu halten und zur Versickerung 
in der Fläche beizutragen. Besonders in 
Hanglagen und in Auen ist Wald wichtig 
für den ökologischen Hochwasserschutz. 
Am besten geeignet sind hierfür Natur-
wälder, da sie mit ihren intakteren Wald-
böden erheblich besser Wasser aufneh-
men können als Wirtschaftswälder.
8. Böden und Auen renaturieren und re-
aktivieren, weil damit nicht nur die Über-
flutungsvorsorge, sondern auch die Vor-
sorge gegen Trockenheit und Dürre und 
der Biodiversitätsschutz gestärkt wird.
Weitere Infos: https://www.bund.net/flu-
esse-gewaesser/hochwasser/
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Annahmeschluss
für das kommende Amts- und Mitteilungsblatt (KW 23) ist wegen „Fronleichnam“

Montag, 05.06.2023, 15.00 Uhr!
Wir bitten um Beachtung, da Nachmeldungen nicht möglich sind.

Ihre Druckerei Tübel



- A n z e i g e -
Vorschau
Beach-Volleyball-Turnier für Jeder-
mann
Der TSV Rothenbuch veranstaltet in die-
sem Jahr wieder ein Beach-Volleyball-
Turnier für Jedermann auf dem Festplatz 
Rothenbuch. Das Turnier startet am 
30.06.2023 (Freitagabend) und endet 
am 01.07.2023 (Samstagabend) mit ei-
ner Beach-Party mit DJ EIERKOPP.
Wir würden uns sehr freuen, wenn auch 
dieses Mal wieder viele Mannschaften 
mit ihren Fans und Gönnern teilnehmen 
würden. Auch auswärtige Spieler/-innen 
und Teams sind natürlich herzlich will-
kommen!
Die Anmeldegebühr pro Mannschaft be-
trägt 50 Euro, die jedoch in Form von 
Getränkemarken wieder zurückerstattet 
wird.
Turnierbestimmungen:
-  Spaß und Fairness stehen immer im 

Vordergrund
-  Eine Mannschaft besteht aus mindes-

tens 6 und maximal 8 Spielern
-  Mindestalter 10 Jahre
-  Es besteht keine Trikotpflicht
-  Gespielt wird im „Best of 3“- Modus. Ein 

Satz wird bis 11 Punkte gespielt und 
muss mit mindestens 2 Punkten Vor-
sprung gewonnen werden.

-  Spieler die aktiv in einem Verein Volley-
ball spielen oder gespielt haben, sind 
nicht spielberechtigt. (Die Turnierlei-
tung behält sich vor, einen Spieler nach 
seinem Können einzuschätzen)

-  Das Mitbringen von eigenen Getränken 
oder Speisen ist untersagt und führt 
zum Turnierausschluss der gesamten 
Mannschaft

-  Der Verzehr von Speisen und Geträn-
ken auf dem Rasenplatz ist nicht ge-
stattet!

Das genaue Programm und der Turnier-
plan werden noch im Mitteilungsblatt ver-
öffentlicht. 
Die genauen Turnierregeln werden eine 
halbe Stunde vor Turnierbeginn erklärt. 
Wir bitten hierzu jeweils einen Spieler 
von jeder Mannschaft anwesend zu sein. 
Die Anmeldegebühr ist vor dem ersten 
Spiel der jeweiligen Mannschaft bei der 
Turnierleitung abzugeben.
Die Teilnehmerzahl ist auf 20 Teams be-
grenzt! Damit die Anmeldungen fair ver-
laufen, werden diese nur per E-Mail an: 
j_hasenstab@t-online.de akzeptiert.
Durch die zeitliche Reihenfolge der E-
Mail-Eingänge werden die teilnehmen-
den Teams bestimmt. 
Somit gilt: „Wer zuerst kommt, spielt!“
gez.
die Vorstandschaft
- A n z e i g e -
Dienste für den Sparkassen-Spessart-
Cup 2023
Liebe Mitglieder!
in diesem Jahr sind wir der Ausrichter 
des diesjährigen Sparkassen-Spessart-
Cups. Dieser findet an den Wochenen-
den des 15. & 16. sowie am 22. & 23. 
Juli auf unserem Sportgelände statt.
Um dieses große Event stemmen zu 
können, benötigen wir eure Unterstüt-
zung!
Daher möchten wir auf diese Weise all 
unsere 630 Mitglieder ansprechen, denn 
ein Verein funktioniert nur durch ein ge-
meinsames Zusammenwirken und un-
terstützen. 
An allen Tagen werden noch Helfer 
gesucht. Wer sich noch nicht gemeldet 
hat und noch unterstützen möchte, darf 
sich gerne bei den Vorständen Kerstin 16

Freiwillige Feuerwehr
Rothenbuch e.V.

gegr. 1874

Feuer 1 12
Polizei 1 10
1. Kommandant 0171 8527 466
2. Kommandant 0151 5004 6250
Feuerwehrgerätehaus 9 40 160
Feuerwache A`burg (06021) 45349-0

Aus Vereinen und Verbänden

Turn- und Sportverein
1947 Rothenbuch e.V.



Eich-Roth unter 0152 01 60 01 60 oder 
bei Florian Hasenstab unter 0160 389 29 
22 melden.
Wir zählen auf euch! 
Vielen Dank!
gez. Die Vorstandschaft
TSV Rothenbuch II – Laufach II 
Laufach ist wegen Personalmangel nicht 
angetreten
Der TSV Rothenbuch II belegt in der Ab-
schlusstabelle den 4. Platz.
TSV Rothenbuch – Haibach II
Haibach II ist nicht angetreten
Der TSV Rothenbuch  belegt in der Ab-
schlusstabelle den 4. Platz.
Ergebnisse von letzter Woche:
E-Junioren/Gruppe 
(SG) Waldaschaff-Rothenbuch 2 –
VfR Goldbach 3      4:3
3. UBZ-Juniorencup in Waldaschaff
Zum 3. UBZ-Juniorencup fanden 37 
Fußballjuniorenteams den Weg nach 
Waldaschaff. Bei schönstem Fußball-
wetter wurden von den F-Junioren bis zu 
den D-Junioren um die begehrten Sie-
gerpokale gekämpft. Bei den G-Junioren 
(Bambinis) wurde zum ersten Mal Funi-
no gespielt, hier gab es nur Sieger. Die 
Mädels und Jungs zeigten tollen Fußball 
und die durchweg spannenden Spiele 
konnten auch die zahlreichen Zuschauer 
begeistern.
U7-Junioren, folgende Mannschaften 
landeten auf dem ersten Platz:
SV Viktoria Waldaschaff 1
SV Viktoria Waldaschaff 2
SV Viktoria Waldaschaff 3
SpVgg. Hösbach-Bahnhof 1
SpVgg. Hösbach-Bahnhof 2
VfR Goldbach 1
VfR Goldbach 2
VfR Goldbach 3
(SG) Bessenbach 1
(SG) Bessenbach 2
TV Marktheidenfeld 1
TV Marktheidenfeld 2
U9-Junioren, Platzierungen:
  1. VfR Goldbach
  2. SpVgg. Hösbach-Bahnhof 1
  3. SC Rauenthal
  4. (SG) Waldaschaff-Rothenbuch

  5. SV Vatan Spor A‘burg 1
  6. Spvgg. Hösbach-Bahnhof 2
  7. SV Vatan Spor A‘burg 2
U11-Junioren, Platzierungen:
  1. FC Mömbris
  2. VfR Goldbach
  3. (SG) Waldaschaff-Rothenbuch 1
  4. SG Schimborn
  5. SV Stockstadt
  6. (SG) Waldaschaff-Rothenbuch 2
  7. Alemannia Haibach
  8. Sportfreunde Sailauf
  9. SC Rauenthal 1
10. SC Rauenthal 2
11. FC Hösbach
12. VfR Nilkheim
U13-Junioren, Platzierungen:
  1. SG Eintracht Rottenberg 2
  2. SG Eintracht Rottenberg 1
  3. BSC Schweinheim
  4. SG DJK Kahl
  5. JFG Aschafftal
  6. (SG) Hösbach-Bhf.-Waldaschaff-
   Rothenbuch
Wir bedanken uns herzlichst bei allen 
Helfern, ohne die ein solches Turnier 
nicht möglich wäre. Nochmals vielen 
Dank, für eure Unterstützung.
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Musikverein
„Spessartklänge“
Rothenbuch e.V.

Termin/Vorschau/Informationen:
Freitag, 02.06.2023
Musikprobe in der Pfarrscheune ab 
19:15 Uhr.
Samstag, 03.06.2023
Wir spielen um 16.00 Uhr zur Eröffnung 
des Johann Adam Hasenstab Festes.
Liebe Kinder und Jugendliche und deren 
Eltern!
Der Musikverein „Spessartklänge“ Ro-
thenbuch lädt euch alle ganz herzlich am 
17.06.23 um 15 Uhr zu einer musikali-
schen Wanderung an die Mühle ein. Dort 
gibt es eine kleine Pause mit Picknick. 
Danach geht es über den Mühlenweg 
wieder zurück zur Turnhalle/Wasser-
spielplatz. Treffpunkt ist um 15 Uhr an 
der Turnhalle.



Wer Lust und Laune hat dabei zu sein, 
meldet sich bitte bis 11.06.23 bei Katha-
rina Hasenstab (0160 92 18 41 11) oder 
Mathias Völker (0171 406 31 59). Wollt 
ihr nicht alleine kommen, schnappt eu-
ren Freund/eure Freundin und kommt 
zusammen. Jeder ist Willkommen und 
gemeinsam macht es viel mehr Spaß!
Wir freuen uns auf eure Anmeldungen 
und euer Kommen.  
Wir machen Musik…weil`s Spaß 
macht!
Wir machen Musik…mach mit!
Die Vorstandschaft
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Interessengemeinschaft
„Altes Bauernhausmuseum“

Rothenbuch

Unser Bauernhausmuseum ist wieder ab 
Mai bis Ende Oktober jeden 1. und 3. 
Sonntag von 14.00 bis 16.00 Uhr ge-
öffnet. Auf Ihren Besuch freut sich die 
Interessengemeinschaft.
Diensteinteilung
Sonntag, 04.06.2023: 
Wolfgang Stegmann 
Bei Verhinderung bitte selbstständig 
tauschen. Schlüssel bitte am Vortag bei 
Rudi Künzinger abholen. 

Gesangverein
„Liederkranz“ 
Rothenbuch

Verein für Deutsche
Schäferhunde SV
OG Rothenbuch

GEM. CHOR „PHOENIX“
Mittwoch, 07.06.2023
20.00 Uhr  Probe im Pfarrheim
Singen macht Spaß – Sing mit!

Samstag, 03.06.23
geschlossen
Sonntag, 04.06.23
Christos

Erreichbarkeit des Pfarrbüros:
Dienstag 9.00 bis 13.00 Uhr

—  —  —  —  —
vom 02.06.2023 - 11.06.2023

Sonntag, 04.06. – Dreifaltigkeitsfest
10:15 Uhr  Messfeier
 Jhtg. f. Josefina Stegmann, Ehemann 
 Rudolf u. alle verstorb. Angehörigen
Freitag, 09.06. – Hl. Ephräm d. Syrer, 
Diakon, Kirchenlehrer
11:00 Uhr  Krankenkommunion
Samstag, 10. 06. – 
Heinrich, Diana, Bardo, Maurin
12:00 Uhr  ökumenische Trauung
18:00 Uhr  Messfeier 
 zum Hochfest Fronleichnam
 Jahrtag f. Josef u. Anna Hasenstab
 u. alle verstorb. Angehörigen
 anschl. Fronleichnamsprozession 
 mit 4 Altären: Pfarrheim - Löwen - Kur
 - Kirche
 Die diesjährigen Kommunionkinder 
 gehen in ihren Festkleidern vor dem
 Allerheiligsten
Gottesdienste in Weibersbrunn und 

Waldaschaff:
Samstag, 03.06.
18.00 Uhr  Messfeier in WEI
Sonntag, 04.06.
08.45 Uhr  Messfeier in WA
Donnerstag, 08.06.
08.45 Uhr  Messfeier,
 anschl. Fronleichnamsprozession WA
Sonntag, 11.06.
08.45 Uhr  Messfeier, 
 anschl. Fronleichnamsprozession WEI

Katholische Kirchennachrichten
St. Nikolaus v. Myra Rothenbuch

Termine
*13.06.2023
18.30 Uhr  Bibelstunde



*17.06.2023 
Tag der Firmlinge in Heimbuchenthal
*21.06.2023
14.00 Uhr  Seniorennachmittag im Pfarr-
heim
*02.07.2023
Silbernes Priesterjubiläum Pfr. Augustin
*04.07.2023
18.00 Uhr  Aussetzung, anschl. Werk-
tagsmesse
*07.07.2023
11.00 Uhr  Krankenkommunion
*16.07.2023
10.15 Uhr  Messfeier, mit 
 Einführung der neuen Ministranten
Zum Fest des Glaubens
„Wieso kann ein Leichnam eigentlich froh 
sein? Ich dachte, ein Leichnam wäre tot!“
Tja, wie erkläre ich es meinem Kinde?
Vielleicht so: mit einem Toten hat ‚Fron-
leichnam’ gar nichts zu tun. Denn ‚Lich-
nam’ ist ein mittelalterliches Wort und 
bedeutet ‚lebendiger Leib’. Und es heißt 
auch nicht ‚froh’, sondern ‚vron’ – eben-
falls mittelalterlich, für ‚Herr’. Das Fest 
‚Fronleichnam’ hat also mit einem ‚Le-

bendigen’ zu tun: mit Gott, dem Herrn, 
der auf vielerlei Weisen unter den Men-
schen lebendig ist.
„I have a dream“, so rief Martin Luther 
King in seiner berühmt gewordenen 
Rede gegen Rassentrennung und Dis-
kriminierung vor dem Lincoln-Memorial 
in der US-Hauptstadt. „Ich hatte einen 
Traum“, das wird auch die Ordensfrau 
Juliana von Lüttich gesagt haben, als 
sie ihren Mitschwestern und später auch 
dem Papst ihre Vision von einem neu-
en Fest im Kirchenjahr beschrieb. Im-
mer wieder hatte die im 13. Jahrhundert 
lebende Frau geträumt, dass auf der 
Mondscheibe ein dunkler Fleck sei. Ihre 
Interpretation des Traumes war eigen-
willig: Im Reigen der Kirchenfeste fehle 
ein Fest, bei dem der ‚Herrenleib’, der 
‚lebendige Leib’ gefeiert würde. Ihre Idee 
dabei: Gott bleibt nicht in den Kirchen 
und Klöstern: Gott, der Lebendige, ist 
auf den Straßen, in allen Himmelsrich-
tungen anwesend. Das wird verdeutlicht 
durch das Tragen des Herrenleibes, des 
‚Leibes Christi’ durch die Straßen. Und 
die Gläubigen folgen ihrem Herrn nach, 
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durch die Straßen – als Sinnbild für die 
Nachfolge ein Leben lang.
Die Prozessionen durch die Straßen am 
Fronleichnamstag sind mehr als from-
mes Ritual. Im Nachgehen wird deutlich: 
Gott und mit ihm die Glaubenden treten 
auch heute noch ein für eine Welt der 
Liebe, der Gerechtigkeit und Geschwis-
terlichkeit. Darum die Altäre mit der Se-
gensspendung in alle vier Himmelsrich-
tungen. Wachrufen, dass die Menschen 
zum Segen werden sollen – verteilt über 
die ganze Welt: über die Grenzen des 
eigenen Stadtteils, des Dorfes, des ei-
genen Horizontes hinaus! Und Gott ist 
dabei nahe. Nicht als ein ‚leeres’ Stück 
Brot, sondern als der, der zu den Men-
schen kommt, sie von innen heraus 
stärkt.
Fronleichnam ist auch der Aufruf, mit 
Vertrauen in Gott und in die eigenen 
Kräfte das Leben in der Welt, in allen 
Himmelsrichtungen zu gestalten!
Lasst uns dieses Fest unseres Glaubens 
würdig feiern und die Gemeinschaft stär-
ken. Euer Pfarrer Augustin
Fronleichnamsprozession – 10.06.23
Zur diesjährigen Fronleichnamsprozes-
sion laden wir alle Rothenbucher, sowie 
alle Ortsvereine recht herzlich ein. Sie 
findet am Samstag nach Fronleichnam, 
den 10.06.2023 im Anschluss an die 
Eucharistiefeier, die wir um 18.00 Uhr 
beginnen, statt. Unsere diesjährigen 
Kommunionkinder sind herzlich dazu 
eingeladen, mit den Ministranten am 
Altar mitzudienen. Im Anschluss an den 
Gottesdienst gehen die Kommunionkin-
der in ihren Festkleidern wieder vor dem 
Allerheiligsten. An dieser besonderen 
Stelle zeigen sie ihre Nähe zu Jesus, 
den wir betend und singend durch die 
Straßen tragen. Die Blumen, die sie da-
bei tragen, weisen – ebenso wie die Blu-
men, welche die kleinen Kinder streuen 
– auf diese Nähe hin.
Wir bitten darum, die Häuser und Stra-
ßen wie jedes Jahr mit Fahnen und Gir-
landen zu schmücken und freuen uns 
wieder über festlich geschmückte Altäre. 
Allen Helfern und Teilnehmern im Voraus 
ein herzliches Dankeschön.
Pfarrer Augustin

Pfarrbüro geschlossen
In der Zeit vom 02.06. bis 11.06.2023 
bleibt das Pfarrbüro geschlossen. Bitte 
wenden Sie sich in dieser Zeit an das 
Pfarrbüro in Waldaschaff, Tel: 06095 
780. Wir bitten um Beachtung und dan-
ken für Ihr Verständnis. Vielen Dank.
Michaelskaffee
Kaffee und Kuchenspenden für das Sil-
berne Priesterjubiläum von Pfarrer Au-
gustin werden ab sofort mit Freude von 
Paula Scherf Tel. 06095 3186 bis Freitag 
23. Juni 2023 entgegengenommen.  
Pilgerreise nach Assisi
In der Zeit vom 01.10. bis 09.10.2023 
findet eine Busreise nach Assisi statt. 
Das Programm und nähere Infos sowie 
das Anmeldeformular erhalten Sie am 
Schriftenstand in der Kirche sowie zu 
den Öffnungszeiten im Pfarrbüro. Es 
sind noch Plätze frei!
Ihr Pfarrer Augustin
Krankenkommunion am 09.06.2023
Die nächste Krankenkommunion findet 
am Freitag, den 09.06.2023 um 11.00 
Uhr statt. Wenn Sie an diesem Tag 
verhindert sind oder neu teilnehmen 
möchten, melden Sie sich bitte bis zum 
06.06.2023 um 12.00 Uhr im Pfarrbüro 
Waldaschaff, Tel: 06095 780. 
Vielen Dank.

—  —  —  —  —
Katholisches Pfarramt
„St. Nikolaus von Myra“, Jägerwiese 3
 Kontakte:
 Internet: www.pg-hubertus.de
l  Augustin Parambakathu, Pfarrer
 Mobil:  0151 70 41 32 77
 Telefon: 06095 99 29 29
 E-Mail: thomas.parambakathu@
 bistum-wuerzburg.de
l  Pfarrbüro, Kerstin Winkel
 Telefon: 13 77
 Mobil: 0175-6457790
 Fax  98 46 98
 E-Mail: pfarrei.rothenbuch@bistum-
 wuerzburg.de
  Telefonische Erreichbarkeit des 

Pfarrbüros: Di. 9.00 bis 13.00 Uhr



 Bankverbindung
 Raiffeisenbank 
 Waldaschaff-Heigenbrücken e.G.:
 IBAN: DE27 795 655 68 0000229296
 Sparkasse Aschaffenburg-Alzenau:
 IBAN: DE98 795 500 00 0190180232
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l  Pfarrbüro Waldaschaff 06095 780 
 Pfarrbüro Weibersbrunn  230
 Kath. öffentliche Bücherei, 
 Jägerwiese 2, Untergeschoss
 Öffnungszeit
 Dienstag 15.00 - 17.30 Uhr
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Evangelische
Kirchennachrichten

Evang.-Luth. Kirchengemeinde
Lohr a. Main

Tel. 0 93 52 87 16 13
Gottesdienste vom 4. - 11. Juni 2023
Sonntag, 04.06.23:
09.00 Uhr  Gottesdienst
 in St. Elisabeth, BKH; Prädik. Roth
10.00 Uhr  Gottesdienst
 mit Hl. Abendmahl, Prädik. Roth
Mittwoch, 07.06.23:
18.00 Uhr  Friedensgebet
Sonntag, 11.06.23:
10.00 Uhr  Gottesdienst, Hr. Kelinske
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